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Herren Kreisliga

1. SC Klarenthal 1968 II : SG Germ. Wiesbaden 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des 1. SC Klarenthal 1968 II gegen die 
SG Germ. Wiesbaden

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der 1. SC Klarenthal 1968 II am vergangenen Freitag im 16.
Saisonspiel auf die SG Germ. Wiesbaden. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Frank Wolany, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Schaukellis / Dietrich machten mit Koppe / Schyroky bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Meder / Walther beim 2:3
gegen Quaas / Wolany leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Holger Schaukellis beim 2:3 gegen Michael
Schyroky. Zwischenzeitlich musste Michael Dietrich zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Andreas Koppe, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an der Reihe. Walter Meder kam mit der Spielweise von Frank Wolany am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht
ganz mithalten konnte Hans-Jürgen Walther, beim 1:3 gegen Olaf Quaas, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des 1. SC Klarenthal 1968 II und der
SG Germ. Wiesbaden in die Box. Holger Schaukellis gelang es, Andreas Koppe im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Michael Dietrich gegen Michael Schyroky hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Olaf Quaas war danach hingegen der Gastgeber Walter Medergalten die
beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Durch diesen Sieg liegt Meder nun bei einer Saison-Bilanz von 4:10,
während Quaas nach diesem Einzel eine Statistik von 6:18 zu verbuchen hat. Hans-Jürgen Walther
und Frank Wolany holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Einen Erfolg verpasste Hans-Jürgen Walther indes beim 1:3 gegen
Frank Wolany. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dieser
Niederlage liegt Walther nun bei einer Einzelbilanz von 2:24 seit Beginn der Spielzeit. Somit trennte
man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. SC Klarenthal 1968 II tritt dabei geben den TuS 1883
Nordenstadt III an, während es die SG Germ. Wiesbaden mit dem TV 1890 Breckenheim zu tun
bekommt.

 Statistik:
 1. SC Klarenthal 1968 II
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Doppel: Schaukellis / Dietrich 1:0, Meder / Walther 0:1 
Einzel: H. Schaukellis 1:1, M. Dietrich 1:1, W. Meder 2:0, H. Walther 0:2 

 SG Germ. Wiesbaden
Doppel: Koppe / Schyroky 0:1, Quaas / Wolany 1:0 
Einzel: A. Koppe 0:2, M. Schyroky 2:0, O. Quaas 1:1, F. Wolany 1:1


